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Resonanz und Habitualisierung als Wegbegleiter zur pädagogischen 
Profession: Ein Konzept der Relation von Resonanz, Habitus und Profession. 
 
 
Sofern Professionalisierung als lebenslanger Prozess (Helsper 2001) gesehen und die 

Nicht-Standardisierbarkeit pädagogischen Handelns (ebd.) mit dem daraus folgenden 

Umgang mit Ungewissheit als konstitutives Element (Keller-Schneider 2018) 

anerkannt werden, stellt sich die Frage, wann bzw. ob vollendete Professionalisierung 

im berufsbiographischen Lauf eines Lehrer:innenlebens erreicht werden kann. Wie 

kann man dieser Herausforderung in der Lehrer:innenbildung gerecht werden? Welche 

Schlüsse können für die Aus- und Weiterbildung von (angehenden) Lehrpersonen 

gezogen werden? 

Ausgehend vom Professionalisierungsdiskurs im Bildungsbereich (Combe et. al 2018, 

Dietrich 2018, Helsper 2001, Keller-Schneider 2018, Kosinár 2018) wird im Beitrag das 

Habituskonzept Bourdieus (1996, 2015) mit dem zentralen Phänomen der 

Inkorporierung vorgestellt. Hier stellt Resonanz (Rosa 2020, Schneider 2021) ein 
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zentrales Medium der Interaktion dar. Sie ist Grundlage des Austausches 

zwischen Akteur:innen und kann im Gesamtkonzept der professionellen 

Habitualisierung als gelingensbedingender Wegbegleiter im pädagogischen 

Professionalisierungsprozess interpretiert werden. Kontingente Situationen (Combe 

et. al 2018, Kärtner 2015) per se und das Phänomen der Unverfügbarkeit (Rosa 2018) 

rücken dieses scheinbar triviale Zusammenspiel jedoch in den Bereich der 

Komplexität. 

Der Beitrag endet mit Schlussfolgerungen für die Lehrer:innenbildung und einem 

Ausblick, der das Lehrer:in-Sein als Praxis in Frage stellt.  
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